
VERBANDSVERANSTALTUNG 
DER KREISGRUPPE LÜNEBURG

Das Karfreitagsgefecht vom 02.04.2010 stellt eines der schwersten Gefechte in der Geschichte der Bundeswehr dar. Aufständische 
aƩackierten damalig aus einem Hinterhalt heraus eine Patroullie des PRT Kunduz in Isa Khel in Nordafghanistan. Die drei deutschen 
Fallschirmjäger Haupƞeldwebel Nils Bruns, Stabsgefreiter Robert Hartert und Hauptgefreiter MarƟn Augustyniak erlagen in Folge 
ihren schweren Verletzungen, die sie beim Gefecht erliƩen haƩen. Weitere Soldaten wurden zum Teil schwer verwundet und mussten 
von amerikanischen Black Hawks unter Beschuss aufgenommen und ins deutsche EinsatzlazareƩ in Kunduz ausgeflogen werden. 

Zum 10. Jahrestag des Karfreitagsgefechtes 2020 wurde erstmalig der Gedenkmarsch „10K3“ (10 Jahre/10km/10kg für 3 gefallene Zum 10. Jahrestag des Karfreitagsgefechtes 2020 wurde erstmalig der Gedenkmarsch „10K3“ (10 Jahre/10km/10kg für 3 gefallene 
Kameraden) ins Leben gerufen, um diesen Kameraden und dem Gefecht selbst zu gedenken, die Erinnerung hieran hochzuhalten, in 
der Öffentlichkeit Flagge zu zeigen und dabei einen guten Zweck zu unterstützen. 

Seit der Premiere hat sich der Marsch zu einer jährlichen InsƟtuƟon entwickelt und erfreut sich jedes Jahr eines größeren Seit der Premiere hat sich der Marsch zu einer jährlichen InsƟtuƟon entwickelt und erfreut sich jedes Jahr eines größeren 
Teilnehmerfeldes - innerhalb und außerhalb von Deutschland - so auch in den verschiedenen Einsatzgebieten. War es in den ersten 
Jahren - insbesondere in der Corona-Zeit - primär ein eher virtuelles, eigeniniƟiertes Marschevent, fanden sich regional bereits kleine 
Marschgruppen zusammen, um - teils in Zivil, teils miƩtels UTE auch in Uniform - gemeinsam zu marschieren. So ist der Marsch in der 
öffentlichen Wahrnehmung steƟg gewachsen - auch beim Verband. Dieses Jahr zum „13K3“ hat in Folge die Landesgruppe 
Niedersachsen angeregt, an diesem Marsch teilzunehmen und angeboten, hierfür bei Bedarf eine UTE auszustellen. Diesen Ball habe 
ich - Lt.d.R. Tassilo SchmiƩ-Fahnert - nun gerne aufgenommen und möchte Euch hiermit zu einem gemeinsamen Marsch einladen, um 
auch hier in der Region für die Idee und die Reserve Flagge zu zeigen - in der Öffentlichkeit und in Uniform. 

Folgende Parameter gelten für diese Verbandsveranstaltung:
Termin:          Sonntag, 02.04.2023, Sammeln ab 10:00 Uhr, Marschbeginn 10:30 Uhr (pünktlich!)
Anmeldung:         Nicht erforderlich! Einfaches Erscheinen genügt.
Treffpunkt/Startpunkt:   Parkplatz des Waldbades Amelinghausen, Zum Lopautal 30, 21385 Amelinghausen
Veranstaltungsleitung:   Lt.d.R. Tassilo SchmiƩ-Fahnert, Vorsitzender der RK Adendorf
Uniform:          Feldanzug Tarndruck gem. Zentralrichtlinie mit BareƩ/Schiffchen, wiƩerungsbedingte Ergänzungen wie
Veranstaltungsleitung:   Lt.d.R. Tassilo SchmiƩ-Fahnert, Vorsitzender der RK Adendorf
Uniform:          Feldanzug Tarndruck gem. Zentralrichtlinie mit BareƩ/Schiffchen, wiƩerungsbedingte Ergänzungen wie
             Feldjacke oder Nässeschutz nach eigenem Ermessen, Rasur und Schuhputz. Wir marschieren im
             öffentlichen Raum. Kein korrekter Anzug = keine UTE.
Marschgepäck:      Im Rucksack nach eigenem Ermessen. Für den 13K3 gelten 13kg als Richtschnur, den Teilnehmern steht
             das aber letztendlich frei. Der Marsch ist ein Gedenkmarsch und kein KLF.
Marschstrecke:       >13km, Lopausee - Oldendorfer TotenstaƩ - Marxener Paradies - Kronsberg - Lopausee
Marschzeit:        Wir starten gemeinsam und kommen gemeinsam an.Marschzeit:        Wir starten gemeinsam und kommen gemeinsam an.
Verpflegung:        Ist in Eigenregie mitzuführen. Auf halben Weg legen wir im Marxener Paradies eine MiƩagsrast ein. Wer
             marschiert, schwitzt und hat Durst, daher biƩe ausreichend Flüssigkeit miƞühren, insbesondere wenn 
             wir einen sonnigen Frühlingstag erwischen.
SonsƟge Hinweise:     1.  Es erfolgt keinerlei ErstaƩung von Fahr- oder Reinigungskosten. 
             2.   Wir marschieren pünktlich los. Wer nicht pünktlich zur Abmarschzeit am Startpunkt ist, kann an der
               Veranstaltung nicht mehr teilnehmen und verfügt über keine UTE! 
             3.  Wer sich mit der „13K3“-Gemeinde solidarisieren und etwas für den guten Zweck tun möchte, kann             3.  Wer sich mit der „13K3“-Gemeinde solidarisieren und etwas für den guten Zweck tun möchte, kann
                über den Webshop „Café Viereck“ vorab den obigen 13K3-Patch erwerben und dies sichtbar
               miƞühren. Das Patch kann eigenständig unter dem folgenden Link erworben werden:
               www.cafe-viereck.de/13k3-marsch-spendenpatch. 
               Das Patch kostet 10,-€ (zzgl. Versandkosten), wobei davon 8,-€ direkt an die „Deutsche Härtefall- 
               sƟŌung“ gespendet werden. Es können natürlich auch mehrere Patches gleichzeiƟg erworben
               werden, um a) mit Kameraden Porto zu sparen und b) den guten Zweck noch mehr zu unterstützen.               werden, um a) mit Kameraden Porto zu sparen und b) den guten Zweck noch mehr zu unterstützen.

   Ich freue mich auf zahlreiche Teilnehmer und ein tolles kameradschaŌliches Event. Euer
   Etwaige Rückfragen biƩe per Mail an tassiloschmiƪahnert@reserveniedersachsen.de
 

 

GEDENKMARSCH
AM 02. APRIL 2023 IN UND UM AMELINGHAUSEN


